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Dank an Dr. habil. Michael Achtelig
Im März dieses Jahres trat Herr Dr. habil. Michael Achtelig, Leiter des Naturmuseums 
Augsburg, seinen Ruhestand an. Als Geschäftsführer unseres Vereins hat Dr. Achtelig 
über Jahrzehnte die von unserem Ehrenvorsitzenden Dr. Fritz Hiemeyer immer wieder 
angesprochene „Einheit von Naturmuseum und Naturwissenschaftlichem Verein“ 
geradezu verkörpert. Dafür wollen wir ihm hier unseren herzlichen Dank aussprechen.

1978 übernahm Dr. Achtelig die Leitung des von Dr. W. Issel 1954 wieder neu aufge- 
bauten Museums, das „alte“ Naturwissenschaftliche Museum war im Zweiten Welt­
krieg völlig zerstört worden. Von Anfang an hat Dr. Achtelig konsequent zwei Ziele 
verfolgt: Die Bereicherung der Sammlung durch wesentliche neue Objekte und die 
Vermittlung naturwissenschaftlicher Kenntnisse an breite Bevölkerungsschichten. 
Selbst unter den finanziell und räumlich sehr beengten Verhältnissen ist Dr. Achtelig 
beides geglückt. Durch Ankäufe und Schenkungen wuchsen die Bestände des Museums 
binnen kurzem in einer Weise, dass das Magazin die neuen Schätze, darunter wissen­
schaftlich höchst wertvolle Typusobjekte, kaum mehr fassen konnte. Gleichzeitig 
gelang es Dr. Achtelig durch Sonderausstellungen -  auch außerhalb des Museums -  
ein zunehmendes Interesse am Naturmuseum und seinen Aufgaben zu wecken.

Mit seinem unermüdlichen Einsatz war damit eine wichtige Voraussetzung für den 
Aufbau des neuen Naturmuseums geschaffen, das 1991 eröffnet werden konnte. Unser 
Verein leistete dazu tatkräftige Unterstützung.

Nach seinem Leitgedanken „ trotz aller Vielfalt die Einheit der Natur “ zu ver­
mitteln, hatte Dr. Achtelig ein weitgehend neues Museumskonzept entwickelt, dem 
moderne museumsdidaktische Erkenntnisse zugrunde lagen. Prof. Dr. H. Oblinger wird 
in einem in Vorbereitung befindlichen Beitrag ,J)er Werdegang des Naturmuseums 
zu Augsburg“ gerade diese Gesichtpunkte sowie die enorme Arbeitsleistung bei 
Aufbau und Gestaltung des heutigen Naturmuseums Augsburg gesondert würdigen. 
Belohnt wurde das Engagement von Dr. Achtelig durch eine hohe Besucherzahl des 
Museums und durch eine weit überregionale fachliche Anerkennung. Es ist das blei­
bende Verdienst von Dr. Achtelig, dass die traditionsreiche Geschichte des Natur­
museums Augsburg in die Gründung einer zeitgemäßen Institution mündete. Der 
naturkundlichen Volksbildung sowie der naturwissenschaftlichen Forschung ist damit 
in unserer Stadt eine vorbildliche Grundlage geschaffen worden, eine Grundlage, die 
auch die Verpflichtung zu einer weiterführenden Entwicklung des Naturmuseums und 
seiner Aufgaben einschließt.

Herr Dr. Achtelig übernimmt bis zur -  hoffentlich baldigen -  Neubesetzung der Stelle 
des Museumsleiters dankenswerterweise die kommissarische Geschäftsführung unse­
res Vereins. Wir wünschen ihm für seinen wohlverdienten Ruhestand alles Gute.

Im Namen der Vörstandschaft 
Dr. E. Pfeuffer, 1. Vorsitzender
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